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Liebe Leserinnen und Leser,
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dieses DDR-Heft kommt passenderweise aus Berlin, wo wir wie-
der einmal im Haus der Demokratie und Menschenrechte getagt 
haben. Auch wenn eher wenige Reds den Weg dorthin gefunden 
haben, konnten wir die Artikel dieses Mal geradezu in Rekord-
zeit besprechen. Umso mehr Zeit hatten wir zum Schlendern und 
Schlemmen in Berlin und – wer mochte – für einen spannenden 
Abend vorm Fernseher: Manche von uns lockte am Samstagabend 
das Champions-League-Finale trotz guten Wetters in die Kneipe.

Dieses Mal haben wir gleich mehrere Reds zu verabschieden, 
die flügge geworden sind und uns verlassen. Wir danken Phil Ru-
sche, Katha Maier und Frauke Roßmann für die langjährige Re-
daktionsarbeit! Trotzdem geht es natürlich weiter – und das im 
Sauseschritt. Wir sind endlich wieder in unserem Zeitplan und 
haben in diesem Jahr schon drei Hefte herausgebracht. Außerdem 
möchten wir uns von unserem Megafon-Männchen verabschie-
den, das uns die letzten Jahre begleitet hat und in dieser Ausgabe 
zum letzten Mal dabei ist – dafür aber mit passender Verkleidung!

Alle Interessierten sind bei unseren Treffen herzlich willkom-
men. Die aktuellen Informationen findet ihr auf unserer Home-
page und bei Matthias unter redaktion@forum-recht-online.de.

Viel Spaß beim Lesen wünschen
Eure Reds
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